
Neues GenussReich im Kloster
Am 1. Dezember öffnet der neue und größere Klosterhofladen in Plankstetten

ugu. Der seit 24 Jahren beste-
hende Hofladen der Benedikti-
nerabtei Plankstetten, indem
ausschließlich biozertifizierte
Lebensmittel angeboten wer-
den, wurde in den vergangenen
Monaten baulich vergrößert.
Beim derzeitigen Bauabschnitt
der Generalsanierung der Klos-
teranlage konnten neue Ar-
beits- und Lagerräume geschaf-
fen werden, so dass in den his-
torischen Gewölberäumen im
denkmalgeschützten Gebäude-
bestand die Verkaufsfläche des
Klosterhofladens erweitert wer-
den konnte. Die Kunden erwar-
tet ein Einkaufserlebnis der
ganz besonderen Art in der äl-
testen Bausubstanz der Kloster-
anlage.

Angefangen hat die Direktver-
marktung im Kloster Plankstet-
ten im Dezember 1997, als im

Abt-Maurus-Haus in einem
kleinen Raum und ausschließ-
lich freitags und samstags die
handwerklich hergestellten
Produkte der ökologischen
Klosterbetriebe verkauft wur-
den. Im Zuge der Generalsanie-

rung der ehemals landwirt-
schaftlich genutzten Gebäude
konnte in der Getreidescheune
im Jahr 2000 ein neuer, 140
Quadratmeter großer Verkaufs-
laden eingerichtet werden. Der
Schwerpunkt liegt auf der Ver-

marktung der eigenen Kloster-
produkte der nach Bioland-
Richtlinien wirtschaftenden
Klosterbetriebe: Landwirtschaft
mit artgerechter Tierhaltung,
Metzgerei mit eigener, stressar-
mer Schlachtung, Bäckerei mit
eigenem Backgetreide, Gärtne-
rei mit Obst und Gemüse, Bren-
nerei und Imkerei. Die Bio-
land-Klosterprodukte der Bene-
diktinerabtei Plankstetten ste-
hen im Mittelpunkt und wer-
den ergänzt durch ein breites
Angebot an Milch- und Käse-
produkten, einem vollständi-
gen Trockensortiment in hun-
dertprozentiger Bio-Qualität.
Zum Getränkesortiment gehört
neben dem klostereigenen Ap-
felsaft und erfrischenden Bio-
Limonaden auch das vollmun-
dige Klosterbier, das nach alten
Klosterrezepten im Rieden-
burger Brauhaus gebraut wird.
Der alte, sehenswerte Bierkeller
des Klosters wurde zum 60
Quadratmeter großen Weinge-
wölbe ausgebaut, so dass Wein-
liebhaber bei der Auswahl ex-
klusiver Bio-Weine voll auf ihre
Kosten kommen.

Regionale Bio-Produzenten wie
der Naturlandbetrieb Schmalzl
aus Seubersdorf oder die Bio-
Käserei Wohlfahrt aus Edels-
feld beliefern schon seit Anfang
an den Hofladen und sind wich-
tiger Bestandteil des Vermark-
tungskonzepts. Was einst als
Erweiterung einer kleinen Di-
rektvermarktung der Plankstet-
tener Bio-Klosterprodukte be-
gann, hat sich inzwischen zu ei-
nem attraktiven Biomarkt ent-
wickelt mit dem Ziel, ein regio-
nales Vermarktungszentrum
für Bio-Produkte zu sein. Der
Klosterhofladen kann auf etwa
120 Kundenbewegungen pro
Tag blicken und erfreut sich
über Kunden, die bis aus Nürn-
berg, Regensburg oder Ingol-
stadt nach Plankstetten kom-
men. Daher sind die 200 Quad-
ratmeter Verkaufsfläche inzwi-
schen zu klein. Bei den momen-
tanen, umfangreichen Sanie-
rungsarbeiten war eine Erwei-
terung in den Gewölberäumen
des Abt-Maurus Hauses um 140
Quadratmeter möglich. Dort er-
wartet die Kunden mit dem Ge-
nussReich ein ganz besonderes
Einkaufserlebnis mit einer gro-
ßen Bedientheke und einem er-
weiterten SB-Bereich: Fleisch-
und Wurstwaren sowie Dry-
Aged-Beef aus der Klostermetz-
gerei, ein erweitertes Brot- und
Backwarensortiment aus der
Klosterbäckerei, Veggie-Pro-
dukte und Brotzeitschmankerl
aus der Klosterküche, Käse aus
einer befeuchteten, modernen
Käsetheke für unverpackte,
hochwertige Qualität und vie-
les mehr.

Die Fleisch- und Wurstwaren stammen aus der Klostermetzgerei.

Kloster Plankstetten
Anzeige | Der Hofladen wurde erweitert und die Kunden haben jetzt noch mehr Auswahl

Frater Andreas, Susanne Bierschneider und Metzgermeister Franz

Herrler freuen sich über den neuen Laden.

Im Hofladen werden ausschließlich Bioprodukte angeboten.
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